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a? Rt. desgk., vor dem Kesperhok; e) f Ack. i Rt.
auf dem Keeperhof; fünf einzelne Gütler,

 besieksnd kn a^Act. Land, das Felsberger Stück;
d) à'Ack ' Ri. Mess an ob gem Land,; c)fAck.

 La d, das Zrlsbergrr Stück, und d; i Ack.^ 2 Rt.
W^ese, an diesem Stück, Schulden halber öffent
lich und meistbietend verkauft worden, und ist

hierzu Verkaufs-Termin auf den 5. Mai d. I.,
Morgens 10 Uhr vor hrefiqes Amt anberahmt wor

den. Kaufliebhaber, fo wie allenfallsiqe Real-Prä
tendenten, werden daher hiermit eingeladen, be

sagten Tages vor hiesigem Amte za erscheinen. Er
stere um zu bretrn und nach Befinden den Zuschlag zu

gewärtigen. Letztere aber ihre allenfallsige Real-
Aüsp^üche bei Strafe der Präclufion zu llguldiren
 »nd rechtlich zu begründen. -Amar. Februar 1820.

Kurf. Hess. Amt daselbst. Möller,
ln fidem Stamm.

44. Abterode. In Sachen des Leder - Fabrikanten
Johann Carl Bodet zu Malmedy, Klägers, gegen
den Handelsmann Bärmann Blach zu Abterode,
Beklagten, puncko debiti, sollen dem Beklagten,

 ; Ml termino den 19. Junli d. I., Vormittags

yUhr, folgende Immobilien, als: «) Nr. CH. 317.
Ack. 1 Rt. ein Haus, an Leyser Meyer und der

J-rdenschule, und b) Nr. Ch. 516. 7M. Garten,
dienstfrei, hinter dem Hause, an Leyser Meyer
und Andreas Jungen Haus, vor hiesigem Amte

 aufs Meistgebot verkauft werden. Kaufliebhader
und diejenigen, welche an obigen Immobilien recht
liche Ansprüche haben, können sich in praekxo vor
Amt dahier einfinden, Erstere um zu bieten und

nach Befinden den Zuschlag zu erwarten, und Letztere
ihre Ansprüche bei Strafe der Abweisung anzubrin
gen und zu rechtfertigen. Am 27. März 1820.

Fürst!. Amt dalelbst. Uckermann.
In fidem Collm a n n.

 45. Abterode. In Sachen des Herrn Pfarrers
Hochhuth zu Eschwege, Klägers, gegen Jacob
 Herold Füsilier »n Oberhohne, Beklagten, pctv.
debiti hy|K»th. sollen dem Beklagten, in termino
den 10. Juni: d. I., Vormittags 9 Uhr, folgende
Grundstücke, als: 1) Nr. Ch. 871.
Lar d, hinterm Holze, am Graben, in der Mitten
gebrochen, an Martin Seeger, und 2) Nr.Ch. 65.
i2* Rt. Haus, Hofraide, Scheuer und Stallung,
Io? ann George Erückerö Rel. und Christoph Diele
geligen, sammt der dazu gehörigen Gemeindö-Ge-
recktigkeit, vor diesigem Amte meistbietend verkauft
werten. Kauflikbhaber sowohl als diejenigen,
weiche an obigen Immobilien rechtliche Ansprüche
haben, können sich in praefixo vor hiesigem Amte

 einfinden, Erstere bieten, und nach Befinden den
Zuschlag erwarten, und Letztere ihre Ansprüche bei
Strafe der Präclufion anbringen.

Am »4. Märr l820.

Fürstl. Amt daselbst. Uckermann,
tw Lde«r Collm4NN,

46. Abterode. Auf Ansuchen der Witwe des ver-
stordenen Hrn. P,arrers Eckhardt zu Sontra, lol?
len den Erden der Catbarine Elisabeth, Henrich
Brills Witwe zu Frar knrhain, wegen einer aus

geklagten Forderung, folgende Immobilien, als!
1) Ch. B. Nr. ivSi.^ßAck» 4Rt. Land, am Rieth,

 wege, an Johann Michael Brill und Johann Claus

HiebenthalS Rel.; 2) Nr. Ch. 70z. Y% Ack. b Rt.
 Wrefen, in der Sieberrswresen, an Johonn Mi

chel Brill und Änne Elisabeth Hupfeld; z) Nr,
Ch. 150Y. Z Ack. 6Rt. Wiesen, in der Brill-Wie
sen, an Johannes Schäfer Franz Sohn und der
Gemeinde Wiesen; 4) Nr. Ch. 964. ff ülcf. if Rt«
Lan.d, im Trubenroth, an dem Schulz Hiebenthal
und Johannes Schäfer, bei der Kirche; 5) Nr.
Ch. 867. ?3y Ack 2 Rt. Wiesen, im Kleebof, ar

Johann Claus Zimmermann und Johann Claui
Hofsommer; 6) Nr. Ch. 877. Ack. 5 Rt. Land,
hinterm Kleehvf, an Johann Michel Brill u. Ja

 cob Grund, und 7) Nr. Ch. &gt;452. i Ack. 6Rt.
Land, auf dem Külchrarn, an George Eichenberg,
ist ein Anwänder, in terrnino den 8. Jurdi d. I.,
Vormittags 9 Uhr, vor Amt dahier meistbietend
verkauft werde«. Kaufliebhaber sowohl al- dieje
nigen , welche an vorbeschriebrnen Grundstücken

rechtliche Ansprüche zu haben glauben, können sich
daher in pruebxo vor Amt dahier einfinden. Er
stere bieten und den Zuschlag nach Befinden erwar
ten , und Letztere ihre Ansprüche bei Strafe der

Abweisung rechtfertigen. Am 24. März 1820.
Fürst!. Amt daselbst. Uckermanrr.

kn fidem Soll mann.

47. Melsungen. Zum anderweiten Ausgebot nach
folgender, dem Ackermann Johannes Koch zu Keh
renbach, unter Curatel des Ackermanns Ostwald
Schmoll daselbst, und des Ersteren Ehefrau, Ma
rie Elisabeth, geb. Müller, unter Vormundschaft
des Einwohners Johannes Hartung daselbst u. des
Greben Geo. Horn zu Empfershausen, zugehörigen,
auf Betreiben der verwittweten Frau Justiß - Rath
Knynm, Sophie, geb. Fürstenau, zu Castel, zum
öffentlich gerichtlichen Verkauf gebrachten Grund
stücke, nämlich: 1) ein Haus; 2) die Gemeinds-
Nutzung; 3) Ack. 5 Rt. Erbgarteu beim Hause,
C. 52.; 4) 1? Ack. i Rt. Erbgarten, am Vorigen,

54-; 5) re Ack. 8 Rt. Erbwiese an der Hauswiese,

C. sä.; 6) 2j% Ack.Erbwiese noch dasrlasten, 25.
26.; 7) Ack. 2 Rt. Erbwtese, der Kloster-
berg genannt, 27«; 8) A Ack. 7 Rt. dergleichen
daselbst, 28.; 9) Ack. 7 Rt. u. Ack. 4 Rt.
Erdwiese rm Filzbach, an Jacob Merker, C. 42.
42.; io) 2 Ack. Erblanv am Grundwege, bas Triesch

 genannt, C. 4.; 11) Ack. 6Rt. daselbst, das
Krautland genannt, 6.; is) f^Ack. 2Rt. Erbsand
über der Dvrnsbrcke, 7.; 13) 1 Ack. s Rt. daselbst^
8.; 14) f^Äck. z Rt. dergleichen unter der Do ns-
hecke, 9.; 15) 5/s Ack. 4 Rt. begleichen taS
kurze Land, an Barthel Wolfram, 10.; 16) Ack.


